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93er irübgotufa‚e @u‚t.

@ewblbe=©urte an Den 93feilerfiff'réb $?rbält, auf weleben fie laften, unD

Deren @lieDern, auß weld;m fiegyfb“ervouoäd)fen;äwirb im naebfolgen‘een

3eit=91bflnitt berübrt werben. ‘ ” ” " , „

@ndel , @anitäl mtb 9ümtrfer an @lylinbern unD $feilern.

!Bäbrenb Die $rofile Der €odel unD @)eftmfe bereits oben befproeben ftnD,

bleibt un6 no?!) Deren-®efammt=®eftaltnng 511 ’öetracbten übrig. SDie

©äulen:@odel 'Der romanifd;en .Runft fennen ale %erbin‘tung Der ä)iunDung

mit Dem nnter-liegenben DuaDrat nur Die Gfdblätteben, iiiafelXXlt'. 1.

Sn Der $aulunft De5 liebergangß, nacb allmäbligem 28erfd;win‘oen Diefer

$Iättcben, nimmt Die unterfte 5RunDung an Umfang Dergeftalt gu, Daß fie

Die €eiten De6 unterftebenDen 933ürfelö überragt‚ $afel XXVII. bei h.

Ilm Diefelbe 3eit wurDe DaDurcb ein weitererßegriff angebabnt, Daß Die

9iunDung »De6 €ebafte6 wie Deß €edelé frd; mit Dem älcbtfeit oertaufcbte,

wie bei €, für welcben 233ed;fel Daß °]3olbgon De6 CSbotee’t unD Der $br’trme

borbilDlicb werDen mußte. Sn unferer sBerioDe auf Safel XXX". ftnD

Die ®ienfle rnnDe (SplinDer geblieben, wogegen Der ®odel auf6 2ld;ted

eingebt, eine @eftaltung weld;er wir am @r;linterflßert Der 8olgegeit meift

wieDer begegnen, Dod; nicbt gang außfeblüßlid), weil $afel XL. bei a

wieDer rnnDe (SblinDerfüße borfommen, ein %orfommen, welcbeß nacb 1300

nur für oernadflüffrgte 9!r®iteetur 3eugen lann. €o leicbt Diefer Dolbgo<

nifcbe llnterfaß für eingelne 5Ruanteibe frcb finDen ließ, war ee“l um fo

fd)!»ieriger ibn in vaßlicbfnr äi3eife auf Die eomplieirtere @t;linDeréßerbinr

bung Der £ragepfeiler au übertragen. $afel XXXV. bei 3 unD 4 ift

jeDem (£blinrer in 5wei sllbfäßen übereinanter ein polbgoner llnterfaß

5ugetbeilt, e6 baben ftcb Diefe DerfdyieDenen €Bolbgone aber nnd; nidn in

eine gemeinfame abgefdyleffene $afté vereinigen laffen, fonDern fpringen

feitmärt6 beliebig vor, fteben aucb nad; Der 9iid)tritig ibrer €eiten nocb

nid‚rt in Durebge'rngiger Srtnung. Safe! XLVII. bei 3 ift minDeftenö fo

viel er5ielt, Daß faft fämmtlid;e €]3olrygone einem gemeinfdyaftlid;en großen

oDer oielmebr einem über (Sci geftellten £).uaDrate mit berfcbnittenen (Seien

entwad;fen. Siliebr ließ frd; bier niel;t tbun, weil Die !!ebantlung De6

SBfeiler6 an Die .tfparibtfotm Don $'£afel XXXV.‚ 3 unD 4 gebunten war,

unD Die fpäteren ‘Bfeiler im 9Iebenfdn'ff nicht mebr Etabwerf erbalten

follen ale Die älteren. £bne Diefen llmftanb bätten 5—ur @ewinnung

einer regelmäßigen 53mm, ftatt Der (Sblinrer i :” nur Die m m für C€tirn:

bbgen, unD Die I lfür Die Rreu3gnrte fteh mieterbolen Dürfen. (Sin ‚5treiter

8ebler bei 3 unD 5 S£afel XLVII., nämlieb Der, Daß Die ‘.Brltygone nicbt

in ebenmäßiger $aralle$e mit Dem unterften ‘.Bolbgon itel;en‚ wäre Duth

weitere (€iu;iebung Der tleinern @!)liitDfl, mittelft .{3oblteblen nad; Dem

f5entrutn Der? sBfeileré, leid;t 5u befeitigen, unD DaDurcb für Die s13feiler

mebr quaDratifcl;-e al6 runDe %orm gu gewinnen gewefen. €icber ift Diefe

einaDratifd;e {form Die rid)tigere, weil fte allein mit Dem unterften noir;—

gonifd;en $afement eorrefponDirt ‚_ wenn and; eingeftanDen werDen muß,

Daß fie nur felten oorfommen mag. 28erfen wir ned; einen 9iüdblid auf

Die rolbgoueu €Bfeilerfüße, fo liegt Die 3Dee febr nabe, aqu für jeren

ein5elnen(éblinteer polt)gone 89rm 5u wäblen. @onfequentere ".)urtbfübrung

müßte bierauffübren, eä ift unD aber im 9Jiiltelalter ein Dieferbalbiger

$erfucb nirbt oorgefommen, wabrfcbeinlid; weil Die angenebme iBirtung

Der 9ieflere unfeblbar Dabei aufgegeben worDen wäre.

£aö %lattrrerf nie für freb beftebenb bat oben feinen eigenen ‘Jlb=

fd;nitt gefunDen, wäbrenD wir bier fein %erbintuugé=2läerbältniß 5um ‘.Bfei=_

ler au betracbten baben. Sn Der Ilebergangägeit, bei gleieb ftarfen—ßnlin:

tern wie El'afel XXIII., ergaben Die aneinanDer ‘gereibten (Sapitc'rle I’eicbt

Die !Birfung einer Dem gangen 93feiler gemeinfanten Ilniirönung. €päter,

al6 Die befiere '£urcbbiltung Der @ewölbu®urtung älifeilerftäbe Don bt‘t=

fd;ietener €tärie oerlangte, erbielt Dann jeDer €tab ein feinem ®urcb:

meffer entfpred;enD große6 @apitäl, welcbem nacb größere unD tleinere @a:

pitäle unter Dem, in gleicber .Ijöbe angelegten Rämpfergeftmö fid) untein=

anDer reibten. Ilm Diefe IIngleicbfbrmigfeit su befein'gen wurDe Der $egrifi

De6 (Eapite'rlß aufgegeben, unD eine gemeinfame $lätterirone, um alle $e:

megungen De6 €]3feilerß anfcbließenD, oberwärté etwaé oorgeneigt, umber:

gegogen. .SfpierDurd; befonber6 unterfcbeiDet ftcb Der gotbi'fcbe“ßßiler von

Der romanifdyen @.äule mit ibrem @apitäl, unD e6 war nun fein .biurm

niß weiter, Die in Der ‘Bfeilerglieterung aufftrebenDe sliew‘eguugdtt Den

@urtungen fi® fortgefth su Denfen, weil $lütterfrone unD fiäm r nur

Den Srt Deé llmfd;wungé Der 93iaffen inä ®ewölbe begricbnen‚ unD fte

gleicbfam um3ieben, obne förmliebe $rennung. iSl'tr Daö £je'tmpfergeftmö

fannte man in Der Dorigen ’.BerioDe nur Die qua'Dratifebe @ruul‘form, unD

erft mit @intritt Der polngonifd;e'n $aftä nimmt es eine gleiebe ®eftalt  
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an. 25ei eomplieirten @blinbewerbinbungen giltfür feine €tellung Diefelbe

Siegel, welcbe nad; unD nacb Die 23afté beberrfcbt.

%ic $!rlnettbmtg Der $äffc. äßie Diefe ßdb Darboten 5ur 23ermenD:

ung ii169)iaaß1oerf baben wir früber in Dem Diefeé 9Jiaaßwerf betreffenDen

‘llrtifel gefunDen. @be Die (&ntwidelung inDeß fo weit gereift war, Daß

$Brincipien feftftanDen, weld;e nur bierin Die ?lnwenDung geftatteten, muß:

ten %erfucbe Dorl’ommen gur Q3ertoen‘tung Der ‘Baßfotm unD ibrer iibeile

für anDertoeitige ®eftaltungen. 3u Denen, weld;e unD auf;ufinten e6 ge;

lang, gebbren: Daß @iebelireug, $afel XXXVIII. bei d ; Der ißafferabgnß,

$afel XXXIV. bei h unD Der $rieé,f£afel XXXVIII. bei e. YDiefer 8rie6

bilDete ftd) nad; Dem 9Jiufter Deé romanifcben, fommt unmittelbar nad;

1300 nicht mebr vor, unD wirD unter mannigfacben 9Jiobifieationen im

fünf5ebnten 3abrbunDerte wieDer beliebt, von Da ab aber ftetä im Epit5=

oDer 5RunDbogen mit einem 9Iafenwerf rerbunDen.

$a6 ©iebelmerf. Sn Der frübern romanifcben3eit iommt @iebel:

wert nur alte Ed)luß Der SDadyböDen vor, Darauf 3eigt er? ftcb weiter Dev

wenDet an (ölodentbürmen wie 5. 23. an Der %rauemfiircbe 5u ©alber:

ftaDt, unD an Der Rircbe von ©elnbaufen. ?lueb i)ad;fenfter ftnD mit

®iebeln oerfeben, wie an Den $burmfpißen Deé ®ome6 gu 28orm6. Sm

Rebergangäfth wurDe e6 beliebt in @iebelform Die €trebepfeiler ru feblie;

ßen.‚ 2116 fpäter reid; Durcbbrod;ene $ad;giebel Dorfamen, wie am s)Jiage

Deburger ‘.‘Dome, lag Deren fliertttenbung tbeilé 5ur ?Bermebrung De6 €ebmuefé,

tbeilö für Den ?luäDrud Der aufftrebenDen $ewegung unD llnterbreebung

Deé bori3ontalen 2lbfcbluffeß nabe. €o feben wir Denn am Stölner Sbome

Die oerfd;ieDenen ©tufen Der obern €trebepr;ramiDeu, unD eben fo Die obere

itenfterardtiteetur‚ am fliburmbau Der folgenDen €BerioDe fogar siiortale unD

firmmtlid;e %enfter Don untenauf mit @iebelwed oerbunteu. 9)?eift ift

Daffelbe, befonDeré bei angemeffener ®röße mit einem reid;en äIiaaßwefi

auögeftattet. ‚ '

SDie ßebad;rtng. DD ein gotbifrbeö 23auwa*f 23eDad;ung verlangt

oDer fteb mit einer SJ3lattform begnr'tgen fann, bäugt von llmftänDen ab.

311 Diefen gebéren Daß Drtétlima, Der uotbwenDige @ebraudy einer £]31att:

form unD guletg‚t Der €lt;l Der? gan5en @ebänreß. €teigt ein $auweri in

fcblanfen %erbältniffen aufwärte‘, wie 5. 23. Der ®om 5u £öln, fo würDe

’ obne fviße %eDacbung ibm notbwenDigDer oberfte paffenDe €cbluß entge=

ben. slin englifd;en fiird;en Dagegen ift eine fpißige $eDacbung minDer

anwenbbar, weil an folcben alle Elbeile in mebr breiten unD mafftgen Q3erz

bältniffen ftcb bewegen. @an5 fcbwer gebaltene iBerle, wie 5. 23. Die

Der 8efeftigung getoiDmeten fönnen Der ficbtbaren 8eDacbung gän5lid>

entbebren, unD Dieß um fo mebr, alé bei Den mittelalterlicben Die €Blatt:

form sur 9Iiitoertbeibigung beftimmt war unD Diefe $eftimmung außen:

fprecben batte. !Bei @)lodentbürmm gilt Dafi'elbe @efeß wie bei Rircben,

unD Dann nidyt geläugnet werDen, Daß ein fcblanier bober $burm obne

€pibe Der 88ollenDung su entbebren fcbeint. $ei unferer Deutfd;en 2lrebi=

tectur galt Die Siegel, Daß Daß %erbältm'ß Der $burmftredung aucb für Die

€piße maaßgebenb fein mußte. 28a6 Die $eDacbung Der .ftirdpenräume

anbelangt, ift eG notbwtnDig, Daß jeDer Sbeil, welcber in Der $eDeutung

einer fpe5iellen 21rdyitectur erfd;eiueu fell, wie 3. ‘B. Die Stapellen um Den

über Deä Röluer ®onteé, and; eine befouDere $eDad;uug erforDert, weil

Daß auß Der ©efammtmaffe berauéragenDe Sad; für Den unter ibm befinr=

lid;en abgefenDerten 0iaurn 3eugniß giebt.

baben wir in Diefem 3eitalter Dar5uftellen gefucbt, wie Die fo:

genannte gotbifd;e oDer €»ißbogen»ßaufunft‚ au6 Dem @nttuicfelungüß‘re

gebniß Deé liebergangéftt;lö berauétreteuD, ficb felbft bewußt, einer eigen:

tbümlid;en ‘)lnébilDung nach unD nad; alle ibre @in5eltlwile unterwarf , fo

ftnD wir jth im 6tanDe im folgenDen 3eitabfdmitt mit Der Tarftelluug

De5 DurebgebilDeten @efammtwerfé, unD Dem iBedyfeloerbähniß aller feiner

5Ebeile nur? 5u befd;äftigen.

pi: $pibbngnt- Üanltnnll in ibm bünllrrhung unD ?lr'ttbr.

1300—1350.

fiber ($rlltthtif;. %ie ein ©ebäuDe mit Den @ruanormen beginnt,

unD wieDer je'De mittelalterlid;e Siircbe mit Dem öftlid)en oDer @borenDe su;

erft in $auangriff genommen wurDe, an Die toéftlid;en S£bürme Die .‘Reibe

5uleßt fam, enDlieb and; Die (Sutwirldrmg iinferer 91rditeetur fteté am über:

enDe guerft formte fo nuiffm and; wir unfere ©arftellnng mit Den @runb=

riffen, unD Diefe wieDer mit Den @boreuten beginnen.

‘Bereitö mit Dem (Eintritt Deä Drei5ebnten SabrbunDertö tourben Die

@borfd;lüffe rielfeitig, unD eG begegnen fiel; in Deren ?lnlage nun 3tveierlei
. 2*


